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Diese Ausgabe erscheint auch online

01. Mai 2019
11.30 Uhr Musikverein Hochdorf

14.00 Uhr Reichenbacher-Entenrennen 
+ Kindergartenentenrennen

15.00 Uhr Heimat- und Trachtenverein 
„Filstaler“

17.00 Uhr Festausklang mit dem 
Musikverein Reichenbach
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30.04. - 01.05.2019
Rathausplatz Reichenbach

30. April 2019
16.00 Uhr Festbeginn

17.00 Uhr Eröffnung durch die 

Stellen des Handwerkerbaums 
durch die WIR Reichenbach

19.00 Uhr Musikverein Reichenbach
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AUF EINEN BLICK

Bürgermeisteramt  
Reichenbach an der Fils
Telefon 5005-0
Sprechzeiten:
BürgerBüro (Tel. 5005-15)
mo. 9-19 uhr, Di. und Do. 7-16 uhr,
mi. 7 -13, Fr. 7-12 uhr, Sa. 9-11 uhr
Übrige Verwaltung:
mo. 9-12 uhr, 14-18 uhr, 
Di. bis Do. 8-12 uhr, 14-16 uhr
Fr. 8-12 uhr
Bücherei: Tel. 984450
ab 15. Januar vorübergehend
Di., Fr. 11-13 und 15-19 uhr
Bürgermeisteramt Hochdorf
Telefon 5006-0
Sprechzeiten:
mo. - Fr. 8 - 12 uhr,
mo. zusätzlich 16 - 18.30 uhr
mi. zusätzlich 13 - 16 uhr
Sprechzeiten - Termine
mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller, 
Frau Wimmer, Frau Stockburger und 
Herrn Kerner nach telefonischer Ver-
einbarung.
Bürgermeisteramt Lichtenwald
Telefon 9463-0, Fax 9463-33
Sprechzeiten:
mo., Di., mi., Do. 8-12 uhr,
mo. 14-16 uhr, Di., Do. 14-18 uhr
Termine mit Bürgermeister Rentschler, 
Herrn mayer und Frau Pulinna nach 
telefonischer Vereinbarung.

NOTDIENSTE

Ärzte

Sekunden entScheiden

112IM NOTFALL
Feuerwehr,  
Notarzt und Rettungsdienst

Bundesweite Rufnummer: 116 117 
(kostenfrei aus allen Netzen)    
unter dieser Rufnummer erfahren Sie 
die zuständige Notfallpraxis - auch ein 
notwendiger Hausbesuch kann ange-
fordert werden.
Für die Gemeinden Reichenbach und 
Lichtenwald
Notfallpraxis Esslingen am Klinikum Ess-
lingen, Hirschlandstr. 97, 73730 Esslingen 
Dienstzeit mo.-Do. von 18 uhr bis 23 
uhr und Fr. 16.00 - 23.00 uhr; an 
Wochenenden und Feiertagen von 8 
uhr bis 23 uhr.
Für die Gemeinde Hochdorf
Wochentags ab 19 uhr bis 8 uhr und 
an den Wochenenden und Feiertagen 
gilt die zentrale Notfallnummer

116 117 (siehe oben)
für alle Notfallpraxen in den zuständi-
gen Krankenhäusern.

Kinderärzte

Zentrale Rufnummer: 0180 6071100
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für 
Kinder und Jugendliche:
Montag bis Freitag: 19 – 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 
9 – 21 Uhr
Zu allen übrigen Zeiten übernimmt die 
Notaufnahme des Klinikum Esslingen 
die Notfallversorgung.
Zuständig ist die zentrale kinder- und 
jugendärztliche Notfallpraxis und die 
Notaufnahme für Kinder und Jugend-
liche am Klinikum Esslingen, Hirsch-
landstraße 97, 73730 Esslingen. 
Zu den angegebenen Zeiten können 
Patienten ohne Voranmeldung in die 
Klinik kommen, dort ist ständig ein 
Arzt vorhanden. 

Zahnärzte

Tel. 0711 7877755

Augenärzte
Tel. 0180 - 6071122

HNO-Ärzte
Tel. 0180 - 6070711

Nacht- und Sonntagsdienst der
Apotheken
Der Notdienst beginnt morgens um 
8:30 uhr und endet um 8:30 uhr des 
nächsten Tages.

Samstag, 20.04.2019
Apotheke im Ärztezentrum, Kirchheim, 
Steingaustr. 13, Tel. 07021 7347590

Sonntag, 21.04.2019
Süd-Apotheke, Kirchheim unter Teck, 
Dettinger Str. 43, Tel. 07021 2603

Montag, 22.04.2019
Pinguin-Apotheke im TECK-Center, 
Kirchheim unter Teck, Stuttgarter Str. 2, 
Tel. 07021 45064

Dienstag, 23.04.2019
mörike-Apotheke Zentrum, Kirch-
heim unter Teck (Ötlingen), Stuttgarter  
Str. 189/1, Tel. 07021 3252

Mittwoch, 24.04.2019
Kirch-Apotheke, Hochdorf bei Plochin-
gen, Kauzbühlstr. 1, Tel. 07153 958276
Mittwochnachmittags geöffnet:
Rathaus-Apotheke, Reichenbach, 
Hauptstr. 11, Tel. 07153 54172
Kirch-Apotheke, Hochdorf, 
Kauzbühlstr. 1, Tel. 07153 958276

Donnerstag, 25.04.2019
Apotheke am markt, Plochingen, 
markstr. 21, Tel. 07153 831710

Freitag, 26.04.2019
Apotheke Jesingen, Kirchheim unter 
Teck (Jesingen), Kirchheimer Str. 21, 
Tel. 07021 59251

Notdienst der Innungsbetriebe
Der Notdienst im Sanitär- und Gashei-
zungsbereich hat von 10 bis 18 uhr 
Bereitschaft

Freitag, 19.04. bis Montag, 22.04.2019
Wenzelburger Sanitär- und Heiztech-
nik GmbH, Jacob-Brodbeck-Straße 56, 
70794 Filderstadt, Tel. 0711 70709880

Sonn- und Feiertagsdienst in der 
Krankenpflege

am 19./20./21./22.04.2019
Reichenbach

19.04.    20./21./22.04.
Fr. Schmidt  Fr. Iovine
Hochdorf

19.04.    20./21./22.04.
Fr. Göpfarth  Fr. Weidenbach
Lichtenwald

19./20./21.04. 22.04.
Fr. Watzin   Fr. uhlig
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Stuttgarter Str. 4
73262 Reichenbach
Telefon 9511-0

Für pflegerische Notfälle erreichen unsere Patienten uns 
am Wochenende und bei Nacht unter der
Telefonnummer 0171 7069939
Geschäftsführerin: Brigitte Hummel, Telefon 951113
Pflegedienstleitung: Gerlinde mössinger, Telefon 951111
Einsatzleitung der Nachbarschaftshilfe: 
Beate Schulz, Telefon 951112
Essen auf Rädern: Sarah Erhard, Telefon 951114
Sprechzeiten:
montag bis Freitag 9:00 - 12:30 uhr
montag und mittwoch 14:00 - 16:00 uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 uhr

Besuchen Sie uns doch im Internet
unter www.diakonie-uf.de

Vorgezogener Redaktionsschluss

Aufgrund des Feiertags am 1. mai wird der Redaktions-
schluss der Ausgabe 18 vorgezogen auf

Montag, 29.04.2019, 13.00 Uhr

Der Verlag

Ambulanter Hospizdienst
Reichenbach . Hochdorf . Lichtenwald e.V.

Einsatztelefon:
0175 8396780

Hospizgruppe Reichenbach.Hochdorf.Lichtenwald
Der ambulante Hospizdienst betreut lebensbedrohlich er-
krankte menschen und ihre Angehörigen auch unter schwie-
rigsten Bedingungen. Sie sind selber persönlich betroffen? 
Oder ein Angehöriger benötigt unterstützung?
Vielleicht möchten Sie mit jemandem reden, ganz ohne die vie-
len "Altlasten", die man mit den Verwandten und Bekannten so 
hat ... oder einfach nur Besuch bekommen, der keine Ansprü-
che stellt, der einfach da ist und auf Ihre Bedürfnisse eingeht ...
... rufen Sie uns an, wenn Sie eine Begleitung wünschen 
oder auch nur Fragen haben. Wir kommen in Ihre Privat-
wohnung oder auch ins Pflegeheim und stehen nach all 
unseren Kräften zu Ihrer Verfügung.
Sie erreichen unsere Einsatzleitung unter der Telefonnummer 
0175 8396780.
Informationen über unsere Arbeit finden Sie auch auf unse-
rer Homepage unter www.hospizdienst-rhl.de

Angebote für Trauernde

Trauercafé „Regenbogen“
Das Trauercafé "Regenbogen" lädt Trauernde ein, ihrer Trau-
er Raum zu geben und menschen in ähnlicher Situation 
kennenzulernen.
Das Trauercafé ist für alle Trauernden offen, egal wie weit 
der Trauerfall zurückliegt. Das Angebot ist kostenlos, über 
eine Spende freuen wir uns. Sie müssen sich nicht vorher 
anmelden, Sie können einfach zu einem der angegebenen 
Termine kommen.
Geleitet wird das Trauercafé "Regenbogen" von mitarbeite-
rInnen der Trauerbegleitung aus Plochingen, Deizisau-Altbach 
und Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald in Zusammenarbeit 
mit den jeweiligen Hospizgruppen.

Das Trauercafé "Regenbogen" trifft sich jeden letzten mon-
tag im monat von 16 bis 18 uhr im Café Steiner am Fluss 
in Plochingen am Bruckenwasen.
Kontakttelefon: 07153 929996
Nächste Termine: 
25.3., 29.4.

Vortrag - Ist die Welt noch zu retten?
umweltverschmutzung und Klimawandel bedrohen unsere 
Welt. Der ökologische Fußabdruck beweist, wir verbrauchen 
mehr Ressourcen als die Welt liefern kann. Können Wis-
senschaft und Technik die Katastrohe stoppen? Was muss 
jeder Einzelne dazu beitragen? Diese Fragen bearbeitet un-
ser mitglied Dietmar Palentien am Do 25.04. ab 17.00 Uhr in 
unserem Vereinsheim. Der Vortrag ist kostenfrei.
Vortrag - Die Steuererklärung mit Elster und Co.
Bis Ende mai sollte die Steuererklärung abgegeben sein. 
Wer bisher auf die Papiervariante gesetzt hat, könnte/sollte 
diesmal die elektronische Variante nutzen. Sie ist in der Re-
gel schneller und bietet viele Hilfen im Verfahren.
Bernhard Peitz zeigt in seinem Vortrag am Do 02.05. ab 
17.00 Uhr in unserem Vereinsheim wie es geht. Der Vortrag 
ist kostenfrei.
Die aktuellsten Termine und Informationen zu Kursen und 
Vorträgen finden Sie unter "Aktuelles" auf unserer Home-
page https://sor-fils.de oder besuchen Sie uns in unserem 
Domizil Wilhelmstraße 15 in Reichenbach:
montags multimediagruppe  von 15:00 - 18:00 uhr
dienstags offene Tür  von 10:00 - 12:00 uhr
donnerstags offene Tür von 15:00 - 18.00 uhr
unsere Telefonnummer lautet: 07153 550696
unsere E-mailadresse lautet: sor.ev@t-online.de
Die E-mails werden zu den Öffnungzeiten der "Offenen Tür" 
beantwortet.

Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige

Die Diakoniestation untere Fils und der Sozialpsychiatrische 
Dienst für alte menschen laden ein zur Gesprächsgruppe für 
pflegende Angehörige.
Angehörige, die ihre psychisch oder körperlich kranken El-
tern, Schwiegereltern oder Ehepartner versorgen und pflegen, 
sind täglich großen Belastungen ausgesetzt. Die Gesprächs-
gruppe für pflegende Angehörige möchte hier Entlastung, 
unterstützung und Hilfestellung geben.
In dieser Gruppe können Sie menschen mit ähnlichen Belas-
tungen kennenlernen, sich gegenseitig über Ihre Erfahrungen 
im umgang mit den Pflegebedürftigen austauschen, Ihre Wün-
sche und Sorgen miteinander besprechen und sich von Fach-
leuten beraten lassen. Die Gruppe steht allen Angehörigen von 
psychisch und körperlich pflegebedürftigen menschen offen.
Auch wer die Gruppe nur einmal kennenlernen will, ist herz-
lich eingeladen. Die Teilnahme ist kostenlos. Die unkosten 
dieses Angebotes werden vom Sozialnetzwerk Reichenbach 
S.O.N.N.E. e.V. getragen.
Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 24.04.2019, von 
14.00 - 15.30 Uhr in den Räumen der Diakoniestation untere 
Fils in der Stuttgarter Str. 4 statt.

Jehovas Zeugen

Freitag, 19. April, 20.00 – 20.45 Uhr 
GEDENKFEIER zu JESU TOD 
Samstag, 20. April, 18.00 – 19.45 Uhr
„Gebete, die von Gott erhört werden“ Vortrag, m. Pfeiffer, 
Eislingen.
Donnerstag, 25. April, 19.00 – 20.45 Uhr 
Schätze aus Gottes Wort – 1. Korintherbrief 14-16;
Ebersbach, Gottlieb-Haefele-Str. 18
Alle Zusammenkünfte öffentlich. Biblische Bildung für jeden!
www.jw.org; Sehen, Hören, Antworten finden 
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Wir gratulieren zum Geburtstag

20.04., 85 J.: Irmtraud Lüder, Wettestraße 1
21.04., 85 J.: marianne Hübner, Breitwiesenweg 5

Einladung zum Seniorennachmittag

Liebe Seniorinnen und Senioren,

die Gemeinde Hochdorf lädt Sie auch in diesem Jahr 
herzlich zum Seniorennachmittag am

Dienstag, den 07. Mai 2019, um 14.00 Uhr,

in die Breitwiesenhalle ein. 

Alle mitbürgerinnen und mitbürger, die im Jahre 2019 
70 Jahre und älter werden, sind an diesem Nachmittag 
herzlich eingeladen. 

Selbstverständlich sind Ihre Ehe- oder Lebenspartner zu 
dieser Veranstaltung ebenfalls eingeladen, auch wenn sie 
oder er das 70. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 

Bitte geben Sie auch ehemaligen Schulkameradinnen und 
Schulkameraden Bescheid, die vielleicht nicht mehr in 
Hochdorf leben. Auch diese ehemaligen Hochdorferinnen 
und Hochdorfer sind uns herzlich willkommen.

Die Gemeindeverwaltung hat auch dieses Jahr wieder ein 
abwechslungsreiches und buntes Programm für Sie zusam-
mengestellt. Wenn Sie gerne in netter Gesellschaft sind, 
sich gerne unterhalten, gute Laune und ein bisschen Sitz-
fleisch mitbringen, freuen wir uns alle auf einen unterhalt-
samen Nachmittag.

Eröffnet wird unser Seniorennachmittag um 14.00 uhr in 
bewährter Tradition durch den Gesangverein Hochdorf. 
Nach der Begrüßung durch den Bürgermeister und einer 
weiteren Gesangseinlage durch den Gesangverein wird 
mit Kaffee und Kuchen für das leibliche Wohl gesorgt. 

Daran anschließend wird Zauberer „Don Juan“ mit sei-
ner magischen Zaubershow für Spaß und unterhaltung 
sorgen. 

Vor dem Vesper steht wieder die obligatorische Feststel-
lung der ältesten Besucher unseres Seniorennachmittags 
auf dem Programm. 

Wie seit vielen Jahren üblich, wird wieder ein Fahrdienst 
eingerichtet. Wenn Sie zu Beginn des Seniorennachmit-
tags abgeholt werden wollen, geben Sie bitte bis spä-
testens 07. mai, 12.00 uhr, telefonisch unter der Tele-
fonnummer 5006-0 Bescheid. Auch am Abend wird ein 
Heimbring-Service zur Verfügung stehen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Ihr Gerhard Kuttler
Bürgermeister

Bekanntmachung der Unanfechtbarkeit des 
Umlegungsplanes für die Baulandumlegung 
„Talbachgasse“ Gemarkung Hochdorf

Der umlegungsplan für die Baulandumlegung „Talbachgas-
se“, bestehend aus der umlegungskarte und dem umle-
gungsverzeichnis, der durch den Beschluss des umlegungs-
ausschusses vom 29.01.2019 aufgestellt wurde, ist seit 
12.04.2019 für folgende Flurstücke unanfechtbar geworden:
(Alt) Flurstücke Nr. 137/2, 138 und 146/5.
mit dieser Bekanntmachung wird gemäß § 72 Absatz 1 des 
Baugesetzbuches der bisherige Rechtszustand durch den im 
umlegungsplan vorgesehenen neuen Rechtszustand ersetzt.
Diese Bekanntmachung schließt die Einweisung der neuen 
Eigentümer in den Besitz der zugeteilten Grundstücke ein.
Rechtsmittelbelehrung:
Diese Bekanntmachung kann durch Antrag auf gerichtli-
che Entscheidung bei der Baulandkammer des Landgerichts 
Stuttgart angefochten werden.
Der Antrag auf gerichtliche Entscheidung ist nach § 217 
Absatz 2 des Baugesetzbuches binnen sechs Wochen seit 
dieser Bekanntmachung bei der Geschäftsstelle des um-
legungsausschusses der Gemeinde Hochdorf, Kirchheimer 
Straße 53, 73269 Hochdorf, schriftlich einzureichen.
Hochdorf, den 15.04.2019
gez.
Bürgermeister Kuttler
Vorsitzender des umlegungsausschusses

Amtliche Bekanntmachungen, Sprechzeiten:
Mo. - Fr. 8 - 12 UhrKirchen, Vereins- und

Mo. zusätzlich 16 - 18.30 Uhrallgemeine Nachrichten
Mi. zusätzlich 13 - 16 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf Sprechzeiten-Termine
Telefon 50 06-0 mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller,

Frau Wimmer, Frau Stockburger und Herrn Kerner
nach telefonischer Vereinbarung.www.hochdorf.de

E-Mail / Rathaus-Zentrale: info@hochdorf.de

Grünabfallsammelplatz, Wertstoff-, Schrott- und
Papiercontainer (Recyclinghof) an der L 1201 nach
Reichenbach

Öffnungszeiten:

In der Sommerzeit:
April bis Oktober
Dienstag und Donnerstag 16.30 - 18.00 uhr
Das ganze Jahr über samstags 11.00 - 15.00 uhr

Sperrmüll siehe müll-ABC 2019

Nächster Abfuhrtermin für Hausmüll
Samstag, 20. April 2019 (2-wöchentlich)

Nächster Abfuhrtermin für Hausmüll
Samstag, 4. mai 2019 (4-wöchentlich)

Nächster Abfuhrtermin für Biomüll
Samstag, 27. April 2019

Nächster Abfuhrtermin für Gelber Sack/Gelbe Tonne
montag, 29. April 2019

Nächster Abfuhrtermin für Papiertonne
Dienstag, 14. mai 2019

Nächste Papiersammlung (Vereine)
Samstag, 22. Juni 2019

Nächste Schadstoffsammlung
Freitag, 11. Oktober 2019
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Gemeinde 
Hochdorf 

Landkreis 
Esslingen 

 
Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das  
Wählerverzeichnis für die Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl 
- und für die Wahl des Gemeinderats, des Kreistags und der Mitglieder der 
Regionalversammlung des Verbands Region Stuttgart sowie die Erteilung 
von Wahlscheinen für diese Wahlen am 26. Mai 2019 
 

Am 26. Mai 2019 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und gleich-
zeitig finden in der Gemeinde Hochdorf die Kommunalwahlen - Wahl des Gemeinderats, Wahl des Kreistags und die Wahl 
der Mitglieder der Regionalversammlung des Verbands Region Stuttgart - statt. 
 

1. Die Wählerverzeichnisse für die Europawahl und die Kommunalwahlen - für die Wahlbezirke der Gemeinde Hochdorf wer-
den in der Zeit vom 6. Mai 2019 bis 10. Mai 2019 während der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses, Kirchheimer 
Str. 53, 73269 Hochdorf, für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes 
eingetragen ist. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Daten-
sichtgerät möglich. 

Wählen kann nur, wer in die Wählerverzeichnisse für die Europawahl/Kommunalwahlen eingetragen ist oder einen Wahl-
schein für diese Wahlen hat. 

2. Für die Kommunalwahlen und die Wahl der Mitglieder der Regionalversammlung gilt außerdem 
2.1 Wahl des Gemeinderats 
 Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde 

verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre 
Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder in der Gemeinde wohnen oder 
ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen.  

 

2.2 Wahl des Kreistags – Wahl der Mitglieder der Regionalversammlung  
 Personen, die ihr Wahlrecht  

für die Wahl des Kreistags -  
für die Wahl der Mitglieder der Regionalversammlung des Verbands Region Stuttgart 

 durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis - aus dem Verbandsgebiet - verloren haben und vor 
Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in den Landkreis - in das Verbandsgebiet - zuziehen oder dort ihre 
Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder im Landkreis - im Verbandsgebiet 
– wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 
Ist die Gemeinde, in der ein Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht identisch mit der Gemeinde, 
von der aus der Wahlberechtigte seinerzeit den Landkreis - das Verbandsgebiet der Region Stuttgart verlassen hat oder 
seine Hauptwohnung verlegt hat, dann ist dem Antrag eine Bestätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs oder der Verle-
gung der Hauptwohnung aus dem Landkreis / dem Verbandsgebiet der Region Stuttgart sowie über das Wahlrecht zu 
diesem Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der der Wahlberechtigte seinerzeit weg-
gezogen ist oder aus der er seine Hauptwohnung verlegt hat. 

 

2.3 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Mel-
deregister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen 
nach § 3 Abs. 3 und 4 Kommunalwahlordnung anzuschließen. 
Die Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen schriftlich gestellt werden und spätestens bis zum 
Sonntag, 5. Mai 2019 (keine Verlängerung möglich) beim Bürgermeisteramt Hochdorf, Kirchheimer Str. 53, 73269 
Hochdorf eingehen. 

 Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das Bürgermeisteramt Hochdorf, Kirchheimer Str. 53, 73269 Hoch-
dorf bereit. 
Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen Wahl-
schein beantragt hat. 

3. Wer die Wählerverzeichnisse für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der 
Wahl (vgl. Nr. 1), spätestens am Freitag, 10. Mai 2019 bis 12.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde Hochdorf, Bürgeramt, 
Kirchheimer Str. 53, 73269 Hochdorf Einspruch einlegen (bzgl. Europawahl) bzw. einen Antrag auf Berichtigung (bzgl. der 
Kommunalwahlen) des / der Wählerverzeichnisse(s) stellen. 
Der Einspruch / Antrag kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt / gestellt werden. 

4. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 5. Mai 2019 eine Wahlbenach-
richtigung. 
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Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
zeichnis einlegen bzw. Antrag auf Berichtigung stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausü-
ben kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer in einem anderen Wahlbezirk oder durch 
Briefwahl wählen möchte, benötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 5). 

5. Wahlschein 
5.1  Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann im Landkreis Esslingen durch Stimmabgabe in einem beliebigen 

Wahlraum dieses Landkreises oder durch Briefwahl teilnehmen. 
 

5.2  Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann entweder in einem beliebigen Wahlraum des im Wahlschein 
angegebenen Gebiets oder durch Briefwahl wählen. 

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
6.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
6.2.1 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die nachstehende Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis  
 Europawahl 

bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 Europawahlordnung (EuWO) bis zum 5. Mai 2019 
versäumt hat, 

 Kommunalwahlen 
bei Wahlberechtigten nach § 3 Abs. 2 und 4 Kommunalwahlordnung (KomWO) (vgl. 2.1, 2.2, 2.3) bis zum 5. Mai 2019 
versäumt hat. 
Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Fest-
stellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen, 

6.2.2 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 
 bei der Europawahl  

die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 EuWO bis zum 10. Mai 2019 versäumt hat, 
 bei den Kommunalwahlen 

die Frist für den Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses nach § 6 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz (KomWG) bis 
zum 10. Mai 2019 versäumt hat. 
Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Fest-
stellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen. 

 

6.2.3 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl  
 

 bei der Europawahl  
erst nach Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der EuWO, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 
EuWO, 
oder erst nach Ablauf der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 EuWO entstanden ist; 
bei den Kommunalwahlen  
erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO oder der Einsichtsfrist nach § 6 Abs. 2 KomWG entstan-
den ist. 
 

6.2.4 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren (Europawahl) / Widerspruchsverfahren (Kommunalwahlen) festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis des Bürgermeisteramtes ge-
langt ist. 

zu 
6.1 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum Freitag,  

24. Mai 2019, 18.00 Uhr, beim Bürgermeisteramt Hochdorf, Bürgeramt, Kirchheimer Str. 53, 73269 Hochdorf münd-
lich, schriftlich oder in elektronischer Form beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden. 

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 
Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

zu 
6.2 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter Nr. 6.2.1 - 6.2.4 angegebenen Grün-

den den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. 

7. Ein Wahlberechtigter, der durch Briefwahl wählen will, erhält mit den Briefwahlunterlagen für die Europawahl einen 
roten Wahlbriefumschlag, mit den Briefwahlunterlagen für die Kommunalwahlen einen gelben Wahlbriefumschlag.  

 Die Anschriften, an die die Wahlbriefe zurückzusenden sind, sind auf den Wahlbriefumschlägen angegeben. Ein Merk-
blatt für die Briefwahl zur Europawahl und die Hinweise für die Briefwahl zu den Kommunalwahlen auf der Rückseite des 
Wahlscheins enthalten die für den Wähler notwendigen Informationen 6). 

7.1 Briefwahl für die Europawahl 
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- einen amtlichen Stimmzettel, 

. 
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- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag mit dem Aufdruck „Stimmzettelumschlag für die Briefwahl bei der Eu-
ropawahl“, 

- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefum-
schlag mit dem Aufdruck „Wahlbrief für die Europawahl“ und 

- ein Merkblatt für die Briefwahl. 
7.2 Briefwahl für die Kommunalwahlen 

Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahlberechtigt ist, ggf. mit zugehörigen Merkblättern, 
- die dazugehörigen amtlichen Stimmzettelumschläge für die Briefwahl, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen gelben Wahlbriefum-

schlag mit dem Aufdruck "Wahlbrief für die kommunale Wahl". 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist  
im Falle der Europawahl nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; 
dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich 
die bevollmächtigte Person auszuweisen; 

 im Falle der Kommunalwahlen nur zulässig, 
wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird. 
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und 
Stelle die Briefwahl ausüben. 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief/die Wahlbriefe mit dem Stimmzettel/den Stimmzetteln und den Wahl-
scheinen so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass die Wahlbriefe dort spätestens am Wahltag bis  
18.00 Uhr eingehen. 
Wähler, die bei der Europawahl und bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen, müssen zwei Wahlbriefe 
absenden (roter Wahlbrief = Europawahl, gelber Wahlbrief = für die kommunale Wahl). 
Der Wahlbriefe für die Europawahl wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform 
ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. 
Der Wahlbrief für die Kommunalwahlen wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versen-
dungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. 

 Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 

Hochdorf, 18.04.2019 
 

 
Bürgermeisteramt 

Dörthe Wimmer 
Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses 
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Berichte aus der Gemeinderatssitzung

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 09.04.2019

Kinderhaus Im Hof – Vergabe von Freianlagen
Nachdem die Gemeinde die Bauleistungen für die Freian-
lagen des Kinderhauses „Im Hof“ öffentlich ausgeschrieben 
hatte, ging zur Submission lediglich ein Angebot ein. Die 
Gründe für das geringe Interesse der Firmen waren vermut-
lich der umfang der Baumaßnahme, die ohnehin hohe Aus-
lastung der Garten- und Landschaftsbaubetrieben und die 
mit 3 Wochen vorgegebenen Kalkulationsfrist. Die Prüfung 
des Angebotes zeigt eine deutliche Erhöhung der Preise – 
insgesamt eine Kostenerhöhung von 30 %. 
Die Verwaltung und die planende Landschaftsarchitektin ka-
men damit zum Entschluss, ein freihändiges Vergabeverfah-
ren nachzuschieben. maximal sollte sich der Vergabewert 
auf 250.000 € belaufen. Da die Beauftragung bis spätestens 
in KW 17 erforderlich ist, hat der Gemeinderat bereits in 
der Sitzung vom 09.04.2018 mehrheitlich beschlossen, die 
Verwaltung zu ermächtigen, Bauleistungen für das Gewerk 
Freianlagen an den wirtschaftlichsten Bieter - maximal je-
doch 250.000 € - zu vergeben.

Umgestaltung Jugendhaus „Skunk“ Vorplatz – Vergabe von 
Bauleistungen
Für die umgestaltung des Vorplatzes des Jugendhaus 
„Skunk“, welche als Anregung von Jugendlichen im Rahmen 
einer Jugendsprechstunde bei Bürgermeister Kuttler einging, 
beschloss der Gemeinderat in der Sitzung vom 09.04.2019 
die Vergabe der Bauleistungen an die Firma Fahrion Garten- 
und Landschaftsbau GmbH aus Notzingen – dem wirtschaft-
lichsten Bieter – zu einem Angebotspreis von 31.691,96 €.

AK Fairtrade-Gemeinde
Aus der Absicht, den Bedürfnissen der Kinder weltweit mehr 
Beachtung zu verleihen, entstand 1972 die Idee eines Inter-
nationalen Jahres des Kindes. 1976 wurde das Projekt von 
der uNO-Generalversammlung angenommen, 1979 wurde 
das Jahr des Kindes ausgerufen. 1978 reichte Polen an-
lässlich der Konferenz der uNO-menschenrechtskommission 
den Entwurf einer Kinderrechtskonvention ein. Dieser stützte 
sich im Wesentlichen auf die Erklärung von 1959 und wur-
de als zu wenig weit gehend zurückgewiesen. Der zweite, 
revidierte Entwurf, den Polen 1980 einreichte, bildete dann 

Grundsteinlegung Amalien-Residenz

Nachdem die Gemeinde Hochdorf 2016 mit der Evangeli-
schen Heimstiftung den Wunschpartner für die Errichtung 
einer Pflegeeinrichtung in Hochdorf gewonnen hatte, konn-
te am 11.04.2019 nun endlich der Grundstein der Woh-
nenPLuS-Einrichtung auf dem Breitwiesenareal in feierlicher 
Runde gelegt werden. umrahmt wurde die Veranstaltung 
vom Gesangverein Hochdorf. Bernhard Schneider, Haupt-
geschäftsführer der Evangelischen Heimstiftung, freute sich 

über das große Interesse der Bürgerschaft und über den 
zukünftigen Bau in Hochdorf. Auch Bürgermeister Kuttler 
ist froh, dass die umgestaltung der Ortsmitte in Hochdorf 
vorangeht, und damit den Wünschen der Bürgerinnen und 
Bürger aus dem Ortsentwicklungskonzept entsprochen wird. 
„In der Amalien-Residenz wird auch die mensa der flexiblen 
Schulkindbetreuung Platz finden. In den kommenden Jahren 
folgen ein Wohn- und Geschäftshaus, der Dorfplatz, die 
Parkplatzneuordnung mit Festplatz sowie das Erlebbarma-
chen des Talbaches“, erklärt Kuttler.
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die Arbeitsgrundlage für die Ausarbeitung der endgültigen 
Fassung der Konvention über die Rechte des Kindes. Am 
20. November 1989, zehn Jahre nach dem Internationalen 
Jahr des Kindes, wurde das Übereinkommen über die Rech-
te des Kindes, die „uN-Kinderrechtskonvention“, von der 
Generalversammlung der Vereinten Nationen angenommen. 
Am 26. Januar 1990 wurde sie zur Zeichnung aufgelegt. 
Die uN-Kinderrechtskonvention legt fest, dass Kinder unter 
18 Jahren nicht zwangsweise zum militärdienst eingezogen 
werden dürfen und präzisiert niemand unter 18 Jahren darf 
an Kampfhandlungen teilnehmen. Außerdem enthält sie auch 
Bestimmungen wie das Diskriminierungsverbot, das Recht 
auf Schutz durch Familie, Gesellschaft und Staat, das Recht 
auf Namen und Staatsangehörigkeit und den Schutz des 
Kindes bei Auflösung der Ehe der Eltern. Zum 30-jährigen 
Bestehen der Kinderrechtskonvention hat das Kindermissi-
onswerk Sternsinger einen malwettbewerb ausgeschrieben 
um mit einer Schokolade die Errungenschaft zu feiern. Das 
bevorstehende Osterfest ist ein geeigneter Anlass, sich dem 
Ereignis anzuschließen. Die Schokolade ist im Weltladen 
Hochdorf und bei Fairkauf in Reichenbach erhältlich.

wir 
Feiern mit 
Fairer 

Schokolade!

30 Jahre
Kinderrechte!Kinderrechte!Kinderrechte!

30 Jahre30 Jahre30 Jahre30 Jahre30 Jahre30 Jahre30 Jahre
Kinderrechte!Kinderrechte!Kinderrechte!

EDI  STErNSINGeR
            … denn

Sternsinger  
handeln 
Fair!  

 mit mit mit mit mit mit mit mit mit mit mit mit
Fairer

Schokolade!

4000 Kinder haben beim 
Malwettbewerb mitgemacht.
    Gewinnerbild ab jetzt auf 

der GEPA-Schokolade.

AK SamT
(Arbeitskreis Senioren am Talbach)

AK SamT (Arbeitskreis Senioren am Talbach) und sein gro-
ßes Anliegen: der Grundstein für ein neues Angebot im Be-
reich Wohnen und Versorgung im Alter ist gelegt.
Zehn Jahre nachdem eine Bürgerinitiative 2009 das Pflege-
heim in Kombination mit Einkaufsmarkt im Breitwiesenareal 
verhindert hat, fand jetzt die Grundsteinlegung für eine Pfle-
geeinrichtung in Hochdorf statt. Die Hochdorfer Bürgerschaft 
ist der Einladung ins Breitwiesenareal zahlreich gefolgt, und 
natürlich waren auch Vertreter unseres Arbeitskreises dabei. 
Der Arbeitskreis "Senioren am Talbach", kurz AK SamT, 
entstand, weil man sich damals nicht damit abfinden wollte, 

dass dieses Kapitel somit einfach ad acta gelegt wird. Wir 
haben uns über die vielen Jahre dafür eingesetzt, dass dem 
Bedarf nach Versorgung in Hochdorf weiter nachgegangen 
wird. Dabei ist unser hartnäckiges Nachhaken nicht immer 
wertschätzend aufgenommen worden, und es gäbe durch-
aus Schriftwechsel, die man hätte zur späteren Erinnerung 
mit in die Zeitkapsel legen können. 

man musste auch erken-
nen, dass Hochdorf nach 
den Geschehnissen nicht 
unbedingt erste Wahl für 
die Betreiber von Pfle-
geheimen war. Nebenbei 
hatten wir Zeit, uns um 
andere Themen zu küm-
mern, sei es die Absen-
kung der Bordsteine, die 
Handreichung für das 
Älterwerden in Hoch-
dorf, die Initiative für 
den mittagstisch "Essen 
und mehr", Vorträge und 
schließlich die Vernet-
zung mit dem, aus dem 
Krankenpflegeverein ent-
standenen, Verein "mit-
einander-füreinander". 
Nach der langen Zeit, in 

der die Gemeinde versuchte, das teuer erworbene Breit-
wiesenareal mit Sinn und Leben zu füllen, ist endlich der 
Schritt gelungen, das Gebiet einer Nutzung zuzuführen. Die 
Evangelische Heimstiftung baut die "Amalienresidenz", ein 
- entgegen dem ursprünglichen Wunsch für Hochdorf sehr 
großes - Haus mit Pflegewohnungen, einer betreuten Wohn-
gemeinschaft nach dem Wohn-, Teilhabe und Pflegegesetz 
und einer Tagespflege. 
Der AK SamT schaut nun sehr gespannt auf diese neue 
Form der Pflege, die man noch nicht kennt, von der man 
manches gehört, aber noch nicht alles verstanden hat. Die 
Skepsis, die bei vielen Hochdorfern noch besteht, ist haupt-
sächlich darauf gegründet, dass die Pflegeappartements sehr 
teuer erscheinen. Auch wenn es so aussieht, dass wir mit 
unserem Hauptanliegen nun auf die Zielgerade eingebogen 
sind, wollen wir sehr genau beobachten, wie den Bedürfnis-
sen der Hochdorfer Senioren tatsächlich entsprochen wird. 
und wir sind jederzeit bereit, uns für das zu engagieren, was 
man außerdem braucht. Zunächst aber sind wir sehr zuver-
sichtlich, dass mit der "Amalienresidenz" ein ganz wichtiger 
Schritt gemacht ist und vielen eine Sorge genommen wird: 
dass man aus Hochdorf wegziehen muss, wenn man sich 
im alten Zuhause nicht mehr allein versorgen kann. 
Die Amalienresidenz soll diesen Hochdorferinnen und Hoch-
dorfern ein neues Zuhause werden, und darüber freuen wir 
uns sehr. 
(Beate Schmid)

Netzwerk engagiert in Hochdorf

KONTAKT:
Telefon: 0157 - 36 17 45 70 mit Anrufbeantworter 
Telefon-Sprechzeiten: dienstags und donnerstags, 
18:30 uhr bis 19:30 uhr

Der Arbeitskreis trifft sich am 25. April 2019
um 19:15 Uhr in der Seniorenwohnanlage. 
Verstärkung ist willkommen!

E-Mail: netzwerk-hochdorf@mail.de
Internet: www.hochdorf.de/netzwerk 
oder www.aktiv-in.de/netzwerk
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NETZWERK - Bürgercafé: 

Am 26. April 2019, von 14:30 
bis 17:00 uhr, findet in der 
Seniorenwohnanlage in Hoch-
dorf unser Bürgercafé statt. 
Herzliche Einladung hierzu! 
Fahrdienstwunsch zum Bürger-
café bitte bis spätestens einen 
Tag vorher anmelden unter 

Telefon-Nr. 0157 36174570.

Einsatz Freiwillige Feuerwehr Hochdorf
13.04.2019  05:40 uhr
unterstützung Rettungsdienst / Drehleiter, Gruppenführeralarm
HLF, ELW Plo, DLK Plo, RTW, NAW, HvO, POL
Am frühen Samstagmorgen wurde die Feuerwehr Hochdorf 
zur unterstützung des Rettungsdienstes und der Drehleiter 
alarmiert. Wenn der Rettungsdienst zum schonenden Patien-
tentransport die Drehleiter nachordert, wird auch die örtliche 
Feuerwehr mit einer kleinen Besatzung alarmiert um den 
Rettungsdienst zu unterstützen.

Jugendhaus Hochdorf Skunk

Leitung: Jochen Rössle, Jahnstraße 10, Hochdorf
 Tel.: 07153 / 98 74 48,
 E-mail: info@jh-skunk.de,
im Internet: www.jh-skunk.de, twitter.com/JhHochdorf oder 
www.facebook.com/Jugendhaus.Hochdorf
Kontaktzeiten: Donnerstag, 10:00 bis 12:00 uhr und montag, 

mittwoch und Freitag, 15:00 bis 18:00 uhr

Wir bitten unsere Besucher, ihre Fahrzeuge auf dem Park-
platz der Breitwiesenhalle abzustellen oder - noch besser 
- zu Fuß zu kommen.

Schüler-Treff für Teenies und Jugendliche
montag, mittwoch und Freitag: 15:00 bis 18:00 uhr

SKUNK-Treff für Jugendliche und junge Erwachsene
montag und mittwoch: 18:00 bis 21:00 uhr
Freitag: 18:00 bis 22:00 uhr
Wenn ihr etwas mitbringt, wird freitags ab 18:00 uhr gegrillt 
- auch im Winter!

Offenes Tischtennistraining und -spielen der Flüchtlingshil-
fe Hochdorf
mittwoch: 15:30 bis 17:00 uhr

Brett- und Kartenspieltag für Kinder, Jugendliche, Familien 
bis Senioren
Donnerstag: 14:30 bis 18:00 uhr

Offene Radwerkstatt der Flüchtlingshilfe Hochdorf
Donnerstag: ab 19:00 uhr

Osterferien im Jugendhaus
In den Osterferien hat das Jugendhaus zu seinen üblichen 
Zeiten - außer an den Feiertagen - geöffnet.

Fundsachenausstellung in den Osterferien

Im Jugendhaus sammeln sich übers Jahr viele liegengeblie-
bene Dinge an - meist Kleidungsstücke - Jacken, mützen 
aber auch Schuhe usw. Über die Osterferien können die 
Fundsachen in unserem Gruppenraum ab dem 12. bis zum 
29. April während unseren Öffnungszeiten - außer mittwoch-
nachmittags - angeschaut und abgeholt werden. Was nach 
den Osterferien noch da ist wird entsorgt bzw. kommt zu 
entsprechenden Sammelaktionen.

Kochtreff im Jugendhaus am 29. April
Gemeinsam kochen und voneinander ler-
nen - unter diesem motto trifft sich seit 
Jahren unser Kochtreff "... meets ...", in 
der Regel immer am letztmöglichen mon-
tag im monat im Jugendhaus, um sich 
gegenseitig unter die Topfdeckel zu schau-
en. Wir suchen immer neue mitköchinnen 
und -köche, die Lust haben, gemeinsam 

Rezepte auszuprobieren und eigene Rezepte vorzustellen. 
Die Lebensmittelkosten werden auf die Teilnehmer umge-
legt. Anmeldungen werden im Jugendhaus angenommen, 
Sie können aber auch einfach mal überraschend vorbeikom-
men. Wer Lust hat, neu oder auch wieder mitzumachen, ist 
um 18:30 Uhr herzlich willkommen.

Begleitperson fürs Ferienprogramm gesucht!
Für unsere Ausflüge in die 
Gustav-Jakobs-Höhle in den 
Sommerferienwochen su-
chen wir noch jemanden, 
der Lust hat mit uns und 
den teilnehmenden Kindern 
in die Höhle zu gehen. Wir 
benötigen unterstützung bei 
der Fahrt mit den Kindern 
zur Höhle und beim Befah-
ren der Höhle. Wenn sich 
jemand vorstellen kann mit-
zugehen und damit das An-
gebot möglich zu machen, 
würden wir uns sehr freuen. 

Den genauen Termin legen wir dann zusammen fest. Bitte 
melden Sie sich im Jugendhaus!

Bücherei Hochdorf

Keine Langeweile in den Osterferien …
… mit den Lese-Tipps aus der Bücherei

Kirschner: Die unlangweiligste Schule der Welt – Auf 
Klassenfahrt
maxes Schule ist wirklich zum Einschlafen: über 777 
Schulregeln und achtmal täglich mathe! Doch dann taucht 
ein geheimnisvoller Inspektor auf und schickt die Klasse 
auf Klassenfahrt! maxe platzt fast vor Glück: Endlich ist 
mal was los! Aber warum hat seine Lehrerin Frau Penne 
plötzlich Stinkbomben in der Tasche? maxe, Frieda und 
die anderen Kinder stürzen in ein unglaubliches Abenteu-
er ... (ab 10 Jahren)
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Yep: Miss Drachenzahn – Anleitung zum freundlichen Um-
gang mit Kindern
Von ihrer Großtante erbt Winnie eine magische Drachin mit 
einem großen Herz für menschenkinder. Zusammen entde-
cken sie die Welt der magie - mitten in San Francisco... 
(ab 8 Jahren)
Rubens: Playlist meiner miesen Entscheidungen
Austin lässt sich mit dem falschen mädchen ein, wird von 
deren Freund, dem daueraggressiven Todd, einen halben 
Kopf kürzer gemacht und muss die teure mandoline sei-
nes Stiefvaters, die dabei zu Bruch geht, in Form eines 
nervtötenden Jobs abbezahlen. und seine mitschülerin Jo-
sephine, deren nerdigen Charme Austin unerwartet reizvoll 
findet, cancelt gleich nach der ersten Stunde den Nach-
hilfeunterricht, den Austin dringend braucht, um versetzt 
zu werden. Doch dann steht eines Tages Austins bislang 
totgeglaubter unbekannter Vater vor der Tür - kein anderer 
als sein Lieblingsmusiker, der Singer-Songwriter Shane Ty-
ler. Austin pfeift auf Jobs, Nachhilfe usw. und beginnt, mit 
Shane musik zu machen, und auf einmal geht es aufwärts 
in Austins Leben - scheinbar... (ab 13 Jahren)
Schrocke: Andi Erbsenbein und das Humperdock
Andi Erbsenbein traut seinen Augen nicht, als er eines Ta-
ges eine eigenartige Tomatenpflanze aus dem Blumentopf 
zieht. Der vermeintliche Stängel der Pflanze ist ein grüner 
Ringelschwanz, und das Tier, das daran hängt, erinnert 
Andi an eine überfressene Eidechse. Es ist ein Humper-
dock. und es kann sogar sprechen und wird später einmal 
ein echter Drache. Von nun an geht es drunter und drüber 
in Andis Leben: Das Humperdock frisst Käse und Socken, 
wird immer größer und braucht jede menge Abenteuer! Als 
der fiese Herr Schnabel den Drachen rauben will, müssen 
Andi, Isa und ihre Krachmacher-Freunde einen Rettungs-
plan austüfteln! (ab 8 Jahren)
Finnegan: Emma & Jake
Nach der Trennung von Filmstar Troy hat sich Hollywood-
Schauspielerin Emma Taylor geschworen, nie wieder was 
mit einem Schauspielkollegen anzufangen. Aber als sie am 
Set ihrer neuen Serie den supersüßen, supersympathischen 
Jake kennenlernt, gerät ihr Vorsatz ins Wanken. Zu blöd, 
dass Emma bereits ihrer besten Freundin Rachel ein Date 
mit ihm organisiert hat ... (ab 13 Jahren)
MacHale: Die Bibliothek der Geister – Der magische Schlüssel
Als marcus eines Nachmittags in der Schule nachsitzen 
muss, passieren merkwürdige Dinge: Plötzlich gehen alle 
Computer gleichzeitig an, ein geisterhafter mann im Bade-
mantel erscheint mehrmals draußen vor dem Fenster. und 
auf dem Heimweg fordert eine unheimliche alte Frau die 
Rückgabe eines Schlüssels. „Was hat das zu bedeuten?“, 
fragt sich marcus verwirrt. Als er zu Hause die Zeitung 
aufschlägt, ist er richtig geschockt: Neben einem unfallbe-
richt ist ein Foto abgedruckt ... es ist der mann im Bade-
mantel! Jetzt ist klar: marcus muss herausfinden, welches 
Geheimnis hinter all dem steckt! (ab 10 Jahren)

Die Bücherei hat übrigens in den Osterferien ganz normal 
geöffnet!

Freundeskreis Flüchtlingshilfe
Hochdorf

Freunde sind aktiv in Hochdorf
Kontakt:
E-mail: kontakt@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
Telefon: 07153/500625 (Frau Fackler, Koordination ehren-
amtliche Flüchtlingshilfe im Rathaus) 07153/987448 (Jochen 
Rössle, Jugendhaus Hochdorf - Anrufbeantworter vorhan-
den)

Die Themengruppen:
•	Sprachförderung: sprache@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
•	Fahrradwerkstatt: radwerk@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
•	Kleiderkammer: kleiderkammer@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
•	Freizeit und Begegnung: freizeit@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
•	Begleitservice für Ämter, Arzt- und Bankbesuche: begleits-
ervice@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de

•	Arbeit, Ausbildung und Wohnen: 
arbeit-wohnen@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de

Donnerstags ab 19.00 uhr ist die offene Fahrradwerkstatt 
"Radwerk" (orangene Container am Jugendhaus) geöffnet. 
Bitte beachten Sie eventuell geänderte Öffnungszeiten in 
den Ferien.
Mittwochs von 18.00 uhr bis 19.00 uhr nimmt die Kleider-
kammer gerne Ihre Kleidung, Schuhe und Hausrat an den 
blauen Containern im Bergdorf entgegen. Bitte beachten Sie 
eventuell geänderte Annahmezeiten in den Ferien.

Spendenkonto Gemeindekasse Hochdorf 
IBAN: DE02 6119 1310 0670 2220 03 
BIC: GENODES1VBP Kennwort: "Bergdorf" 
Nennen Sie bitte Ihre vollständige Adresse für die Übersen-
dung der Spendenbescheinigung.

Mehr Infos zu den Aktivitäten der Flüchtlingshilfe erhalten 
Sie im Internet unter 
www.aktiv-in.de/fluechtlingshilfe


